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Pfarrverband 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

„… schon wieder ein Pfarrbrief“ werden Sie viel-

leicht denken. In der Tat, denn nach der Gründung 

des Pfarrverbandes geht es weiter im kirchlichen Jah-

reskreis. Auch wenn sich der Rahmen verändert hat, 

so bleibt doch der Inhalt der kirchlichen Feste! 

Bei der Lektüre werden Sie feststellen, dass sich der 

Pfarrbrief verändert hat: Er erscheint nun für den 

ganzen Pfarrverband und gibt Einblick und Auskunft 

darüber, was sich in unseren Pfarreien tut. Und das ist 

eine ganze Menge! Es geht hierbei nicht um Gleich-

macherei, sondern um gegenseitige Information und Inspiration. Der Glau-

be ist ja nicht lebendig in Strukturen, sondern in den Menschen vor Ort und 

so soll es auch bleiben! 

Was uns Christen – bei aller Unterschiedlichkeit auf dem Gebiet des Pfarr-

verbandes und weltweit – verbindet, das ist der Glaube an den Auferstan-

denen. Für die frühe Kirche war die Osterzeit die Mitte des Kirchenjahres 

und wurde deswegen 50 Tage lang gefeiert, begleitet vom österlichen Hal-

leluja. So wurde die Freude ausgedrückt, dass die Liebe über den Tod und 

den Hass gesiegt hat und wir schon teilhaben an der Herrlichkeit Jesu 

Christi. Für die Zeugen der Auferstehung ist der christliche Weg der „neue 

Weg“, auf dem der Mensch zum wahren Leben findet. 

Mögen die Wege unseres Glaubens zum Weg des Lebens und der Auferste-

hung werden, getragen von der Begegnung mit dem Auferstandenen und 

untereinander. Herzliche Einladung dazu! 

 

G. R. Konrad Eder Markus Paulke Ina Trainer 

Pfarrer Diakon Gemeindereferentin 

 

Gedanken zum Osterfest 

Gott hat den Gekreuzigten auferweckt: Das ist das Urwort unseres Glau-

bens. Ohne die Auferweckung Jesu wüsste heute kaum mehr einer, dass es 
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Jesus gab und wer er war. Ohne die Auferweckung Jesu gäbe es kein Neues 

Testament, keine Gemeinden, keine Kirche. 

Was bedeutet dieses Urwort „Gott hat den gekreuzigten Jesus auferweckt“? 

Da ist einmal von Gott die Rede, dass er etwas getan hat. Und da war Je-

sus. Er hat von Gott erzählt, wie er in Wahrheit ist: dass er jedem Men-

schen unbedingt Gutes will, dass er uns nicht abschreibt, auch wenn wir 

uns schuldig gemacht haben, dass er liebevoll um uns wirbt, um uns wieder 

für sich zu gewinnen. Jemand also, dem man ganz und gar vertrauen darf, 

weil er unbedingt für uns ist. Das hat Jesus verkündet und dies hat er in 

menschlichen Gesten – Kranke heilen, Sünden vergeben, Hunger stillen, 

Befreiung schenken – versinnbildlicht und spürbar gemacht. Bestimmten 

Kreisen hat dieser Gott nicht gepasst. Er war ihnen zu nah, zu menschlich. 

Sie wollten ihn weiter weg, höher, unnahbarer. Denn dann war mehr Platz 

für sie, für ihre Ansprüche, ihre Gesetze. Darum haben sie, als es ihnen zu 

viel wurde, Jesus beseitigt. Jesus floh nicht vor diesem Ende, obwohl er es 

gekonnt hätte. Denn mit einer Flucht hätte er all das Lügen gestraft, was er 

von Gott sagte: Wenn man Gott vertrauen kann, dann kann man ihm in 

allem vertrauen, in absolut allem, also auch dann noch, wenn mir alles aus 

der Hand genommen wird, ich mir selbst, wenn ich sterbe. 

An Ostern feiern wir das große Fest der Treue Gottes, einer Treue, die 

nicht nur im Leben, sondern auch im Tod und über ihn hinaus hält, was sie 

verspricht: dass da einer ist, der all unsere Lebens- aber auch Sterbenswege 

mitgeht, für den es keinen Ort, keine menschliche Situation gibt, die nicht 

noch einmal hineingenommen und umfasst wäre von seiner Liebe. Der 

heilige Apostel Paulus will uns ermutigen, dieser unbedingten Treue Gottes 

zu vertrauen, wenn er sagt: 

„Ich bin ganz sicher, dass nichts uns von seiner Liebe trennen kann, weder 

Tod noch Leben, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges. Nichts in der 

ganzen Welt kann uns jemals trennen von der Liebe Gottes, die uns ver-

bürgt ist in Christus, unserem Herrn.“ (Röm 8,38f.) 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest 

und immer wieder Momente, in denen Sie Gottes unbedingtes Ja erfahren. 

Ihr Markus Paulke, Diakon 
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Vorstellung Ina Trainer 

Liebe Gemeindemitglieder des Pfarrverbandes 

Aschheim – Feldkirchen, 

mein Name ist Ina Trainer, ich bin Gemeinderefe-

rentin, 42 Jahre alt und wohne mit meinen drei 

Kindern im Münchner Norden im Stadtteil Fasane-

rie. Nun sind schon einige Wochen vergangen, seit 

ich am 1. Januar 2017 in Ihrem neuen Pfarrverband 

meine Arbeit beginnen durfte, und ich konnte be-

reits viele engagierte Menschen kennenlernen, die 

voller Ideen und Begeisterung ihren Glauben leben 

und den Pfarrverband Aschheim – Feldkirchen zu einer lebendigen Ge-

meinde machen. 

Nach meiner Ausbildung zur Gemeindereferentin war ich von September 

2008 bis September 2014 im Pfarrverband Fasanerie – Feldmoching in 

vielfältigen Aufgabenfeldern tätig. Seit September 2014 bin ich im Regio-

nalteam bei Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg in der Seelsorgsregion 

München angewiesen, wo ich auch jetzt noch mit der anderen Hälfte mei-

ner Stelle tätig bin. Im vergangenen Jahr war ich mit 20 Stunden meiner 

Arbeitszeit in der Pfarrei St. Severin in Garching eingesetzt. Nun freue ich 

mich sehr darüber, bei Ihnen sein zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen ei-

nen Weg des Glaubens zu gehen, in vielen Gesprächen, gemeinsamen Got-

tesdiensten und den unterschiedlichen Begegnungen und Aktionen. 

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich für den lieben Empfang und die 

freundliche Aufnahme, den Sie, liebe Gemeinde, und Ihr, liebe Kollegen, 

mir bereitet habt. Ina Trainer, Gemeindereferentin 

 

Wohin mit dem Sterbekreuz? 

Diese Frage stellen sich nach der Zeit der Trauer viele Menschen, ist es 

doch mehr als „nur“ ein Kreuz. Wir bieten auch zu diesem Osterfest wie-

der an, dass Sie die Sterbekreuze der Verstorbenen (bis zum Palmsonntag) 

an der Sakristei ablegen können. Daraus wird das Osterfeuer für die Oster-

nacht bereitet als Zeichen des Sieges Jesu Christi über den Tod! 
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Rückblick Gründung Pfarrverband 

Die Gründung des Pfarrverbandes (Nr. 221) Aschheim – Feldkirchen mag 

für die Diözese ein Routinevorgang sein – für uns, die wir damit beschäf-

tigt waren (und sind), ist es das nicht. Zwar gibt es dazu Eckpunkte von 

Seiten der Diözese, jedoch keinen „Masterplan“ über das Wie. 

Dank der umsichtigen und umfangreichen Planung und Organisation durch 

die Steuerungsgruppe ist es beim Errichtungsgottesdienst im Aschheimer 

Feststadl gelungen, das sichtbar zu machen, was seit 1. Februar 2017 amt-

lich ist: als Pfarrverband gemeinsam unterwegs zu sein auf dem Weg des 

Glaubens. Unter großer Beteiligung der Bevölkerung haben wir mit Weih-

bischof Rupert Graf zu Stolberg Gottesdienst gefeiert und damit auch in 

der Öffentlichkeit ein beeindruckendes Zeugnis unseres Glaubens gegeben. 

Nochmals möchte ich an dieser Stelle allen herzlich danken und ein großes 

Vergelt’s Gott sagen, die sich in besonderer Weise engagiert und alles bis 

ins Detail liebevoll vorbereitet haben – und auch das Lob des Weihbischofs 

weitergeben: 

dem Projektchor aus MGV Aschheim und MGV Feldkirchen, Kirchenchö-

ren Aschheim, Feldkirchen und Dornach und Vocalista-Chor mit den Blä-

sern aus Aschheim und Feldkirchen unter der Leitung von Herrn Tuli-
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kowski; den Ministranten aus dem Pfarrverband; dem Aschheimer Bauhof 

und allen, die den Saal auf- und abbauten und dekorierten; dem Bewir-

tungsteam aus Burschen- und Madlverein Aschheim; den Freiwilligen Feu-

erwehren aus Aschheim und Dornach, den Fahrdiensten, Parkplatz- und 

Saaleinweisern und dem Rettungsdienst; den Böllerschützen Feldkirchen 

sowie allen Vereinen und Fahnenabordnungen; den Sach- und Geldspen-

dern (insbesondere Gemeinde Aschheim, Gemeinde Feldkirchen und Bür-

gerstiftung Feldkirchen). G. R. Konrad Eder, Pfarrer 

Erstkommunion 2017 

„Gott schließt einen Bund mit dir.“ 

Unter diesem Motto werden in diesem Jahr 28 Kinder aus Feldkirchen und 

47 Kinder aus Aschheim und Dornach auf das Sakrament der Erstkommu-

nion vorbereitet. Begleitet werden die Kinder von einer Vielzahl an Kom-

munionmüttern und einem Kommunionvater. In acht Gruppenstunden ler-

nen die Kinder schrittweise die Bedeutung des Sakraments kennen. Außer-

dem erfahren sie, wie ein Gottesdienst aufgebaut ist und lernen die wich-

tigsten Grundgebete kennen und sprechen. 

Erstkommunionkinder Feldkirchen 2017 
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Unterstützend zu den Gruppenstunden gibt es sogenannte Weggottesdiens-

te, die den »Weg« zur Erstkommunion liturgisch begleiten und ganz konk-

ret den »Weg« durch die Kirche vom Taufbecken (Tauferinnerung) über 

den Ambo (Wort Gottes, Wortgottesdienst) zum Altar (Eucharistie) in den 

Blick nehmen. Eine Besonderheit ist die Gebetspatenschaft, in der Pfar-

reimitglieder sich bereit erklärt haben, ein Erstkommunionkind während 

des Weges zur Erstkommunion im täglichen Gebet zu begleiten. 

Viele Personen sind an der Vorbereitung beteiligt, um die Kinder zu beglei-

ten und sie auf die Erstkommunion vorzubereiten. Ein herzliches Vergelt’s 

Gott Ihnen allen für diesen wichtigen Dienst, der unabdingbar ist, damit 

die Christen der nächsten Generation eine Beziehung zu Jesus Christus und 

zur Gemeinschaft des Glaubens aufbauen können. Markus Paulke, Diakon 

 
Mottoplakat der Erstkommunionkinder Aschheim 
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Firmung 2017 

„Meister, wo wohnst Du?“, so fragten einst die Jünger Jesus. „Wo ist der 

Ort, an dem ich Dir begegnen kann, wo trifft Dein Himmel unsere Erde?“ 

Und Jesus machte seine Antwort nicht kompliziert, kein langes Hin und 

Her, keine großen Erklärungen, kein Wenn und Aber, nein: „Kommt und 

seht!“, so antwortete er, das war die Einladung an seine Jünger, das ist sei-

ne Einladung an uns. 

„Kommt und seht, jetzt und zu jeder Zeit, so wie ihr seid.“ 

Diese Worte sind schon 2000 Jahre alt, doch wollen sie uns heute ebenso 

gelten wie den Menschen damals. Jesus lädt uns ein, Orte des Himmels zu 

finden, um dadurch immer wieder bestärkt und begleitet die Wege unseres 

Lebens gehen zu können. 

Liebe Jugendliche, 

„Kommt und seht!“, diese Einladung galt in diesen Tagen besonders euch 

und wir freuen uns sehr, dass beinahe 60 junge Menschen aus unserem 

neuen Pfarrverband der Einladung Jesu gefolgt sind und sich auf den Weg 

gemacht haben hin zu dem Moment, in dem Gott seinen Heiligen Geist, 

seine Kraft, seine Liebe und sein Dasein schenkt. 

Firmung heißt übersetzt „Stärkung“, und diese Stärkung bekommt ihr am 

7. Juli 2017 in Feldkirchen oder am 8. Juli 2017 in Aschheim von Domka-

pitular Monsignore Wolfgang Huber zugesprochen. 

Die Firmung wird aber auch das Sakrament der Mündigkeit genannt. 

Durch die Firmung seid ihr erwachsene Christen, die „Ja“ sagen zu ihrem 

Glauben und zu ihrer Kirche. 

Um auf diesen besonderen Moment in eurem Leben auch gut vorbereitet 

zu sein, treffen wir uns an fünf gemeinsamen Firmtagen und in verschiede-

nen Projekten und Gottesdiensten, beschäftigen uns mit unterschiedlichen 

Glaubensthemen und lernen die verschiedenen Gesichter von Kirche ken-

nen.  

Ja, und dabei gebt ihr selbst, liebe Jugendliche, unserer Kirche ein neues 

Gesicht: denn durch euer Dasein und durch euren Einsatz, durch euer La-

chen und durch eure Gedanken zeigt ihr, was Kirche heute tut. Ihr habt 

euch auf den Weg gemacht, hin zu Gott und hin zu den Menschen, und so 

gebt ihr uns allen ein Beispiel dafür, wie ein jeder von uns seine Talente 

und Gaben für den Glauben einsetzen kann. 
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Dabei seid ihr nicht allein, denn in unserem Pfarrverband gibt es viele eh-

renamtliche Helfer, die euch auf diesem Weg begleiten wollen und euch 

durch ihr Engagement Glaubensbeispiele vorleben und ein lebendiges Bild 

unseres Pfarrverbandes zeichnen. Dafür schon jetzt ein herzliches Vergelt’s 

Gott! 

Und wir alle, liebe Gemeinde, dürfen unsere Jugendlichen auf ihrem Weg 

begleiten, ein jeder so, wie er ist, damit unsere Firmlinge voll Stolz und 

Freude dem Moment entgegensehen dürfen, an dem sie ihr Geschenk des 

Himmels bekommen: Gottes Heiligen Geist und seine Zusage, dass er bei 

ihnen ist, wo immer sie auch gehen und stehen. 

 Ina Trainer, Gemeindereferentin 
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Dank an unsere Ehrenamtlichen 

Es ist gute Tradition, zumindest 

einmal im Jahr DANKE zu sagen 

den vielen ehrenamtlichen Helfern 

in unserer Pfarrei. Herr Pfarrer 

Eder lud dieses Jahr erstmals die 

beiden Pfarreien aus Aschheim und 

Feldkirchen dazu ein. Zum Ende 

eines schönen Gottesdienstes wur-

de zunächst unsere neue Gemeinde-

referentin Frau Ina Trainer mit ei-

nem Blumenstrauß begrüßt. Auch 

die evangelische Religionspädago-

gin, Frau Franziska Rätsch von der 

Kirchengemeinde Feldkirchen, be-

grüßte sie sehr herzlich. Anschlie-

ßend gingen wir ins Kulturelle Ge-

bäude, wo es einen kleinen Imbiss 

gab. Im Saal hielt unser Pfarrer 

dann eine kurze Rede, bevor er uns 

eine Überraschung präsentierte. Er 

hatte den Jodelkaiser Josef Ecker 

eingeladen, der uns das Jodeln bei-

bringen sollte. Es wurde ein sehr 

lustiger und kurzweiliger Abend 

und nach zwei Stunden Programm 

jodelte der Saal mit 220 Personen 

den Andachtsjodler vierstimmig. 

Mit viel Gelächter kamen sich 

Aschheimer und Feldkirchner an 

diesem Abend näher. 

Martina Dettweiler 
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100 Jahre Patrona Bavariae 

Ganz Bayern feiert – so ist die Einladung über-

schrieben, die unser Erzbischof Reinhard Kardi-

nal Marx an alle Gläubigen unseres Bistums 

sendet. 

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Fes-

tes Patrona Bavariae, das seit 1917 in allen bay-

rischen Diözesen gefeiert wird, sind auch Sie, 

liebe Gläubige im Pfarrverband Aschheim – 

Feldkirchen, herzlich zu diesem großen Fest 

eingeladen. 

Der bereits 2011 in Passau begonnene Pilger-

weg, der sich in den Jahren in den bayrischen 

Bistümern Bamberg, Regensburg, Würzburg, 

Augsburg und Eichstätt fortsetzte, findet am 

13. Mai 2017 am Münchner Marienplatz mit 

einem großen Fest anlässlich des 100-jährigen 

Jubiläums der Erhebung Mariens zur Schutzfrau 

Bayerns seinen Abschluss. Nähere Informatio-

nen bekommen Sie in unseren Pfarrbüros oder auf der eigens gestalteten 

Homepage des Erzbistums: www.patrona-bavariae.info. 

„Mit Maria auf dem Weg – mitten im Leben“, so lautet der Leitgedanke 

dieses Festes. Aber natürlich wollen auch wir in unserem Pfarrverband 

Maria, die Mutter Gottes, ehren und sie um ihre Fürsprache bitten. Sie sind 

herzlich eingeladen zu den Maiandachten im Pfarrverband. 

 Ina Trainer, Gemeindereferentin 
 

Maiandachten 2017 

Für den Pfarrverband: am 1. Mai um 18:00 Uhr an der Emmeramskapelle 

und am 31. Mai in Feldkirchen 

In Feldkirchen: jeden Mittwoch und Sonntag um 19:00 Uhr 

(Achtung: nicht am 24. Mai!) 

In Aschheim: 02.05., 09.05. und 23.05. um 18:30 Uhr 

In Dornach: 16.05. um 18:30 Uhr 

http://www.patrona-bavariae.info/
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Vorstellung Dr. Angelika Tasler 

Ein herzliches „Grüß Gott“ liebe Gemeinde! 

Mein Name ist Dr. Angelika Tasler, und ich bin 

seit 1. Januar 2017 als neue Kirchenmusikerin in 

Aschheim und Dornach angestellt. Ich freue 

mich sehr auf die Zusammenarbeit mit den bei-

den Chören, die ich bereits kennenlernen durfte! 

Als Konzertorganistin bin ich von der Qualität 

der Orgel in Aschheim beeindruckt und hoffe, 

Sie dort öfter einmal zu Konzerten begrüßen zu 

dürfen. Außerdem werde ich mich dafür einset-

zen, dass sich das vielfältige musikalische Le-

ben unseres Ortes auch in der Kirchenmusik 

wiederfindet. Wenn Sie in einem der Chöre mit-

singen wollen, Orgelspielen (lernen) möchten oder sich anderweitig musi-

kalisch einbringen möchten, wenden Sie sich bitte jederzeit an mich (am 

besten nach einem der Gottesdienste)! 

Geboren und aufgewachsen in Coburg, kam ich 1995 mit einem Stipendi-

um der Stiftung Maximilianeum nach München. Ich habe in München, 

Salzburg und Regensburg studiert und dabei die Studiengänge Kirchenmu-

sik, Konzertfach Orgel, Dirigieren sowie Musikwissenschaft abgeschlos-

sen. In meiner Doktorarbeit habe ich den Münchner Hofkapellmeister und 

Mozart-Zeitgenossen Peter von Winter erforscht, in einem weiteren For-

schungsprojekt die Musikgeschichte meiner Heimatstadt. Schon während 

meiner Studien war ich 15 Jahre lang als Kirchenmusikerin in St. Michael, 

Poing, angestellt, habe viele Konzerte gespielt und im In- und Ausland am 

Theater und bei Musikfestivals gearbeitet. Neben meiner Teilzeitstelle hier 

arbeite ich als Musikwissenschaftlerin, bin für einen großen Musikverlag 

tätig und gebe Orgel- und Klavierstunden. Ich freue mich darauf, die musi-

kalische Zukunft unserer Gemeinde mitgestalten zu dürfen! 

Dr. Angelika Tasler 

 

Chorgemeinschaft St. Peter und Paul 

Wir berichten Ihnen wieder im Sommer-Pfarrbrief über unsere Aktivitäten.

 Sabine Spielberger 
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Yellow Amen 

„Der verlorene Sohn“ 

Zu Beginn des Jahres ist unser gemeinsames Jugend-

projekt in eine heiße Phase übergegangen: Jeden Frei-

tag proben über 40 Yellow Amens, Ministranten aus 

Aschheim und Dornach und Kommunionkinder an dem 

Musical „Der verlorene Sohn“ von Markus Heusser 

und Markus Hottiger. Dabei gilt es nicht nur, die zwölf 

peppigen Songs einzustudieren, sondern es finden auch bereits Szenenpro-

ben auf der großen Bühne statt. Schließlich wollen die mehr als 25 aktiven 

SchauspielerInnen, Statisten und Tänzerinnen ihre Rollen perfekt vorberei-

ten. Dies geht nicht immer reibungslos, dafür haben wir umso mehr Spaß 

dabei. Nebenbei haben wir in zwei samstäglichen Workshops Ende Janu-

ar/Anfang Februar die Requisiten für das Bühnenbild gebastelt. Es wurde 

gesägt, gefeilt, gebohrt, Draht gebogen, gekleistert und schließlich kunst-

voll angemalt. Mittlerweile werden, sofern nicht vorhanden, Kostüme ge-

näht, um dem Musiktheater auch den nötigen „biblischen Touch“ zu ver-

leihen. Nun hoffen natürlich alle Beteiligten, dass sich das riesengroße 

Engagement der Kinder und Jugendlichen auch wirklich auszahlt und die 

beiden Vorstellungen am 5. und 6. Mai restlos ausverkauft sein werden. 

Karten gibt es zu je 3 EUR im Pfarrbüro Aschheim, außerdem freitags zwi-

schen 16:00 und 17:00 Uhr im Pfarrsaal und nach dem Sonntagsgottes-

dienst in Aschheim. Michaela Neudegger 

 

Bach meets Luther 

Orgelmusik von Johann Sebastian Bach und Texte zur Theologie Martin 

Luthers anlässlich des Reformationsjubiläums (1517-2017) 

Palmsonntag, 9. April, 19 Uhr, Pfarrkirche St. Peter und Paul Aschheim, 

Orgelmusik von Johann Sebastian Bach 

Texte: Pfarrer Torsten Bader und Diakon Markus Paulke 

An der Beckerath-Orgel: Dr. Angelika Tasler 

Eintritt frei, Spenden sind willkommen. 
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Senioren Aschheim 

Bei uns Senioren ist immer was los! Nach der Adventsfeier trafen wir uns 

im Januar und Februar im Pfarrheim zum Kaffeetrinken und Ratschen. Der 

Spielenachmittag fehlte auch nicht. 

Faschingsdienstag: Seniorenfasching war angesagt! Die „Beham-

Band“ spielte ab 13 Uhr zum Tanz auf. Die Tanzfläche war in kurzer Zeit 

gefüllt. Der „Knaller“ des Balles waren die Damen vom Frauen- und Müt-

terverein. „Peter Alexander“ erfreute uns mit einem „Medley“ seiner be-

kannten Hits. 

 

Mitten „in unserer kleinen Kneipe in unserer Straße“ saß auch Pfarrer Eder. 

In den Pfarrsaal fuhr zur großen Überraschung ein roter Fiat und nahm uns 

mit nach Italien, an das blaue Meer. Es wurde vom Publikum kräftig mit-
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gesungen. Eine tolle Stimmung war im Saal, als die „Damen“ mit „Rock 

me“ auftraten und die Ballbesucher zum Toben brachten. Es war wieder 

eine super Aufführung. Vielen, vielen Dank für diese tolle Show-Einlage! 
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Auch die Kinderprinzengarde der „Kirnarra“ begeisterte uns mit ihrer 

Tanzeinlage. Wilfriede Sengbusch und Uschi Schwerm bekamen einen 

Faschingsorden. Auch ich erhielt einen Orden, worüber ich überrascht und 

sehr erfreut war. 

Allen, die mitgeholfen haben, ein herzliches „Vergelt’s Gott“, dies sind: 

Inge Blaser, Elfriede Blankenheim, Leni Neumeier, Helga Stilling, 

Wilfriede Sengbusch, Uschi Schwerm, Jürgen und Bergit Anders, Ricci 

und Regina Nachtmann und Rainer Bohn. 

Ein besonderes Dankeschön geht an die Bedienungen Marianne Eichinger 

und Christa Frank. Edith Paringer 

 

 

 

 

 

Seniorennachmittage 2017 

 12. April 10. Mai 

 31. Mai 14. Juni 

 28. Juni 

Seniorenausflüge 2017 

 26. April 17. Mai 

 21. Juni 19. Juli 

Rosen zur Kreuzverehrung 

Vor der Karfreitagsliturgie werden in diesem Jahr in Aschheim und Feld-

kirchen Rosen zum Kauf angeboten. Wir laden Sie ein, eine Rose zu er-

werben, die Sie während der Kreuzverehrung am Kreuz ablegen können. 

Sie soll im Gedenken an einen Menschen erworben werden, der sich Ihrem 

Gebet anvertraut hat oder für den Sie während des Gottesdienstes beson-

ders beten werden. Die Rosen dienen anschließend als Blumenschmuck für 

die Kirche. 

Kosten für eine Rose: 2,00 Euro. 
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Ministranten Aschheim 

Am Christkönigs-Sonntag, 20.11.2016, feierten wir 

in unserer Pfarrkirche einen Familiengottesdienst. 

Dabei wurden unsere neun neuen Ministranten feier-

lich eingeführt. 

Sie bekamen zu Beginn der Messe von Pfarrer Eder 

symbolisch die Ministrantengewänder überreicht, 

die sie schnell in der Sakristei anzogen und dann zur 

Verlesung des Evangeliums bereits zum ersten Mal 

korrekt gekleidet mit Kerzen in den Händen am Ambo stehen konnten. 

Nach dem Gottesdienst gab es noch ein Gruppenfoto im Pfarrgarten. 

Stefan Keichel 
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Kleinkindergottesdienst Aschheim 

„Es ist gut, dass es mich gibt.“ 

Einmal im Monat wollen wir Kin-

der bis zur Erstkommunion für die 

Botschaft Jesu begeistern. Ausge-

hend von ihrer Lebenswelt erleben 

sie Gemeinschaft. 

Es ist uns wichtig, dass die Kinder 

selber mitgestalten und mit all ih-

ren Sinnen aktiv beteiligt sind. Da-

zu gehört auch das Staunen über 

die Natur und die Begegnung mit dem Anderen. Geschichten aus ihrem 

Leben und vom Wirken Jesu sollen Mut machen und Hoffnung schenken, 

so dass die Kinder spüren: „Es ist gut, dass es mich gibt.“ Burga Sutter 

für das Aschheimer 

Kleinkindergottesdienstteam 

 

Kleinkindergottesdienste Aschheim 

17.04.17 14.05.17 25.06.17 16.07.17 17.09.17 

jeweils um 11:00 Uhr im Pfarrheim 
 

17.04.17 11:00 Uhr Ostergottesdienst mit anschl. Osterfrühstück 
 

Eingeladen sind jeweils alle Kinder bis zur 3. Klasse. 

Kinder- und Familiengottesdienste Aschheim 

14.04.17 10:00 Uhr Kinderkreuzweg in Aschheim 

21.05.17 09:30 Uhr Erstkommunion in Feldkirchen 

25.05.17 09:30 Uhr Erstkommunion I in Aschheim 

28.05.17 09:30 Uhr Erstkommunion II in Aschheim 

01.07.17 18:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst in Aschheim mit Grillfest 

07.07.17 10:00 Uhr Firmung in Feldkirchen 

08.07.17 10:00 Uhr Firmung in Aschheim 
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Familiengottesdienste Aschheim 

Im letzten Jahr haben wir wieder mit vielen sehr engagierten Kindern und 

Jugendlichen mehrere Familiengottesdienste gestaltet und zusammen mit 

den Yellow Amens gefeiert. 

Im Sommer haben die Firmlinge mit uns bei bestem Wetter einen Fußball-

freiluftgottesdienst gefeiert, in dem sie sehr anschaulich die Vorzüge der 

verschiedenen Teile einer Fußballmannschaft vorgestellt haben. Herr Kurat 

Ostrowitzki arbeitete mit den Kindern und Jugendlichen Talente jedes Ein-

zelnen heraus. Nach dieser geistigen Stärkung wurden die Gottesdienstbe-

sucher kulinarisch beim anschließenden alljährlichen Grillfest durch die 

Firmlinge sehr verwöhnt. Am Christkönigsfest feierten wir einen Farben-

gottesdienst. Hier haben sich zu ihrer Einführung die neuen Ministranten 

aktiv beteiligt und den Farben des Himmels mit farbigen Kronen eine neue 

Bedeutung gegeben. Jede Farbe des Regenbogens wurde einer der guten 

Taten zugeordnet. Pfarrer Eder zeigte auf, dass so, wie die einzelnen Far-

ben zusammen einen vollkommenen Regenbogen bilden, einzelne gute 

Taten ein Stück Himmelreich sichtbar machen können. 

Auch beim Krippenspiel am Heiligen Abend waren sehr viele Kinder, v.a. 

Kommunionkinder, aber auch schon Erstklässler und Kindergartenkinder 

als Schäfchen beteiligt und haben für eine sehr stimmungsvolle und an-

schauliche Familienmette gesorgt. Sie hatten die ganze Adventszeit über 
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fleißig geübt. Beim diesjährigen Familiengottesdienst in der Fastenzeit 

haben wir vor, die Geschichte von der Frau am Jakobsbrunnen mit einer 

Erstkommuniongruppe zu verdeutlichen. 

Allen aktiven Kindern und Jugendlichen mit den unterstützenden Eltern im 

Hintergrund und vor allem den tollen Yellow Amens ein herzliches Danke-

schön! 

Auch im kommenden Jahr werden wir wieder etwa fünf Familiengottes-

dienste vorbereiten. Immer einige Wochen vor den jeweiligen Terminen 

treffen wir uns für die Vorbereitung des Gottesdienstes. Wir nehmen uns an 

ein bis zwei Abenden Zeit für die theologische Auseinandersetzung mit den 

biblischen Texten und Erzählungen und für den kreativen Prozess, kindge-

rechte Darstellungsformen und kleine Aktionen zu entwickeln. Wir freuen 

uns sehr, dass wir seit diesem Jahr von unserer neuen Gemeindereferentin 

Ina Trainer unterstützt werden. Die Arbeit im Familiengottesdienst-Team 

macht uns sehr viel Spaß und Freude. Wir hoffen sehr, dass wir noch etwas 

größer werden! Wir würden uns sehr über Verstärkung freuen. 

Esther Wößmann, Stefanie Binsteiner und Andrea Bartels 
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Ökumenischer KinderBibelTag 2016 

 

Am Buß- und Bettag, 16.11.2016, veran-

staltete unsere Pfarrei unter der Feder-

führung des evangelischen Pfarrers 

Torsten Bader und unseres Diakons 

Markus Paulke einen Kinderbibeltag. 

Knapp 70 Kinder verteilten sich auf vier 

Gruppen und besprachen zum Thema 

„Jonathan und David“ eine ungewöhnli-

che Freundschaft. Abwechselnd fanden 

Anspiele in der Kirche und Gruppenar-

beiten im Pfarrheim statt. Den Kindern 

hat der Tag sehr gut gefallen. Vielen 

Dank an alle Mitwirkenden. 

Stefan Keichel 
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Spendenübersicht Aschheimer Advent 2016 

Aschheimer Fond 1.175,85 EUR 
FC Aschheim 580,50 / Ökumene Kaffee 376,50 / Vocalista Chor 218,85 
 

85609 hilft 580,50 EUR 
FC Aschheim 
 

Heimatstern 4.032,12 EUR 
Aschheimer Feuerwehr 703,50 / Aschheimer Feuerwehr-Damen-Stammtisch 550,00 / 

Evangelische Kirchengemeinde 842,82 / Frauen- und Mütterverein 200,00 / 

Madlverein „Hoaße Hasn“ 162,00 / Ministranten Aschheim + Dornach 405,00 / 

Nachbarschaftshilfe Aschheim/Dornach + Krieger- und Veteranenverein 100,00 / 

Ökumene Kaffee 376,50 / Reit- und Fahrverein 330,00 / SV Dornach 106,95 / 

Vocalista-Chor 218,85 / Walnusshammer 36,50 
 

Bedürftige Aschheimer und Dornacher Senioren 600,00 EUR 
Frauen- und Mütterverein 
 

brotZeit e.V. 500,00 EUR 
Frauen- und Mütterverein 
 

Kinderhospitz 500,00 EUR 
Frauen- und Mütterverein 
 

Antenne Bayern hilft 1.700,00 EUR 
Aschheimer Feuerwehr 900,00 / 

Aschheimer Feuerwehr-Damen-Stammtisch 800,00 
 

direkt Biss Bürger in sozialen Schwierigkeiten 249,20 EUR 
SV Dornach 
 

Angerkloster München für die Armenspeisung 769,34 EUR 
Nachbarschaftshilfe Aschheim/Dornach + Krieger- und Veteranenverein 
 

Orienthilfe 800,00 EUR 
Evangelische Kirchengemeinde 
 

Kinder- und Jugendhilfe 66,52 EUR 
Evangelische Kirchengemeinde 
 

Summe: 10.973,53 EUR 
Stand 20.02.2017 
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Sternsinger Aschheim 

Am Freitag, 06.01.2017, Heilige 

Drei Könige, wurden im Gottes-

dienst die Sternsinger gesegnet und 

ausgesendet und waren in den da-

rauffolgenden Tagen in der Pfarr-

gemeinde unterwegs. In zehn Grup-

pen gingen mehr als 25 Kinder an 

zwei Tagen von Haus zu Haus, san-

gen, baten um Gottes Segen und 

sammelten Geld für Kinder in Ke-

nia und anderen Ländern der Welt. 

Zusätzlich gab es in diesem Jahr 

sogar eine Erwachsengruppe, die 

sich am Spendensammeln beteilig-

te. Das Motto der diesjährigen 

Sternsingeraktion war „Gemeinsam 

für Gottes Schöpfung – in Kenia 

und weltweit“. Nach ersten Zählun-

gen kamen rund 7.200 EUR zu-

sammen. Vielen Dank an alle Spen-

der, an alle Organisatoren und Hel-

fer. Und ein ganz besonderer Dank 

an die Kinder, die so fröhlich und 

herzlich dabei waren. 

Martina Dettweiler 
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Ehrung der Caritas-Sammler 

Am 19.03.2017 wurden Frau Binstei-

ner (seit 1985) und Frau Niermeier 

(seit 1980) mit der goldenen und Frau 

Blaser (seit 2004), Frau Broda (seit 

2001) und Frau Sedlmair (seit 2001) 

mit der silbernen Ehrennadel für ihr 

Engagement bei der Caritas geehrt. 

Wir gratulieren sehr herzlich. Danke 

auch an Herrn Dr. König, der seit über 

40 Jahren die Leitung der Caritassammlungen innehat. Martina Dettweiler 

 

Frühschoppen Aschheim 

Einmal im Monat findet unser Frühschoppen statt, der sich immer größerer 

Beliebtheit erfreut. Nach dem Sonntags-Gottesdienst treffen wir uns um 

12:00 Uhr zum Essen, Trinken und gemütlichen Ratschen im Pfarrheim. 

Wir freuen uns sehr, dass der Frühschoppen mittlerweile so gut angenom-

men wird und wir immer wieder auch neue Gäste begrüßen dürfen! 

Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir laden Sie ganz herzlich zu un-

seren nächsten Terminen ein. Ihr Frühschoppenteam 

Sibylle Dönhuber, Gabriele Gerstner und Birgit Schaaf 
 

 

Bittgang Aschheim / Dornach 

Am 28.04.2017 findet um 17:00 Uhr ein Bittgang von Aschheim nach 

Dornach statt. Anschließend feiern wir in St. Margareta gemeinsam Got-

tesdienst und danach gibt es in Dornach eine Brotzeit. Zum Bittgang sind 

Erwachsene, aber auch Kinder und Jugendliche herzlich eingeladen und 

wir freuen uns auf viele große und kleine Teilnehmer. Treffpunkt ist um 

17:00 Uhr vor der Sakristei in Aschheim. Für Rückfahrgelegenheiten wird 

gesorgt. Stefan Keichel 

Frühschoppentermine 

21. Mai 2017 09. Juli 2017 
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Hausmeisterwechsel in Feldkirchen 

Wir sagen „Danke“! 

Mit Vollendung seines 80. Lebensjahres hat Herr 

Scheibl am 1. Februar seine Tätigkeit als Hausmeister 

rund um das Pfarrheim beendet. Am 1. Januar 2008 

übernahm er die Tätigkeit zunächst vorübergehend. 

Nun sind es doch neun verdienstvolle Jahre geworden. 

Wir sagen Danke für seinen Einsatz für alle Tätigkei-

ten, die bei der Betreuung des Pfarrheimes immer wie-

der anfielen, und den stets geräumten Pfarrhof im Win-

ter! Immer gut organisiert ist es ihm auch durch seine 

handwerklichen Fähigkeiten stets gelungen, viele Dinge zu lösen und wir 

hoffen, dass die Arbeit ihm auch ein wenig Spaß gemacht hat. 

Neuer Hausmeister in Feldkirchen 

In der Pfarrei St. Jakobus d. Ä. freuen wir uns, dass seit 

1. Februar Herr Dariusz Lopata als neuer Hausmeister 

zu uns gestoßen ist. Herr Lopata ist 48 Jahre alt, 

stammt ursprünglich aus Polen und wohnt mit seiner 

Familie in Feldkirchen. Er ist seit 1988 in Deutschland, 

war hier bei der Bundeswehr und ist gelernter Schlos-

ser und Mechaniker. Wir wünschen ihm einen guten 

Einstieg und viel Freude im Team. Anita Langer 
 

 

Ministranten Feldkirchen 

Wir, die Ministranten, freuen uns immer wieder über neuen Zuwachs. 

Wenn auch DU Ministrant werden möchtest, dann schau einfach mal bei 

unseren 14-tägigen Ministunden um 16:00 Uhr im Pfarrheim vorbei. Dann 

siehst DU auch mal, was bei UNS so abgeht. Bei uns ist immer sehr viel 

los!!! 

Egal ob gemeinsame Spiele, Ausflüge und auch das gemeinsame Ministrie-

ren in der Kirche. WIR sind immer mit sehr viel Spaß und Freude mit da-

bei. 

WIR freuen uns schon auf DICH !!! Alexander Zimmermann mit Team 
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Skilager Ministranten Feldkirchen 

Am Freitag zu Beginn der Faschingsferien ging es wieder einmal los ins 

Skilager. In diesem Jahr waren wir 40 Personen, die mit fünf Bussen und 

zwei PKWs die Fahrt antraten. Am Freitagabend feierten wir gemeinsam 

die Messe unter Leitung von Pfarrer Eder. Das Wetter und die Pistenver-

hältnisse waren so gut wie schon lange nicht mehr. Im Sonnenschein und 

auf guten Pisten konnten wir die Tage im Sudelfeld genießen. Während des 

Skifahrens gab es zwei leichte Unfälle, doch beide Beteiligten konnten 

nach einer kurzen Untersuchung sofort wieder zu uns dazu stoßen. Sams-

tagabend versammelten wir uns für eine gemeinsame Meditation in der 

Kapelle unseres Jugendhauses. Waren am Samstag schon die Pisten gut, so 

waren sie am Sonntag noch besser. 

 

Die nächsten Ministunden sind jeweils am: 

28. April (für alle ab der Firmung) 

05. Mai (für alle) 

12. Mai (für alle ab der Firmung) 

19. Mai (für alle) 
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Der Funpark mit seinen unzähligen Attraktionen hat die jüngeren Minis 

besonders begeistert. Der gemeinsame Abschluss am Sonntagabend mit 

einer Wortgottesfeier und dem anschließenden Spieleabend brachte dann 

auch bald den Letzten müde ins Bett. Am Montag bekamen wir dann Ver-

stärkung von Rebecca Claudi, die uns sonst immer tatkräftig unterstütze, 

und genossen unseren letzten Skitag mit viel Spaß auf der Piste und einem 

Spezi und Currywurst auf der Hütte. Der Dienstag war dann nach dem Pa-

cken und Abreisen dem Schwimmbad gewidmet. Wir haben alle unsere 

müden Knochen und den Muskelkater im heißen Whirlpool oder auf der 

Rutsche gepflegt. Allen hat es sehr gut gefallen, mit Skifahren, vielen Spie-

len und besonders der Gemeinschaft im Mittelpunkt. Nachmittags kamen 

wir wieder in Feldkirchen an und vor Mittwochmittag war keiner mehr 

außerhalb des Bettes gesehen worden. Am Abend des Aschermittwochs 

sahen wir uns in der Kirche wieder. 

Besonders möchten wir uns bei den Betreuern bedanken, die uns in der 

Freizeit unterstützt haben: Burgl Augustin, Jürgen Claudi, Rebecca Claudi, 

Andrea Thomas, Hans Peter Thomas und Herrn Pfarrer Eder. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott geht auch an: die Gemeinde Feldkirchen, den 

TSV Feldkirchen, die Firma May und die Kinder- und Jugendhilfe Feldkir-

chen für die Bereitstellung der Busse und an Thomas Ikenmeyer und Georg 

Zimmermann für die Vor- und Nachbereitung. Alexander Zimmermann 

 

Fastensuppe 2017 

Wie bereits in den letzten Jahren verteilen die Ministranten Feldkirchen 

nach der Messe am Gründonnerstag eine vegetarische Fastensuppe vor der 

Kirche. Bedanken möchten wir uns bei Frau Lallinger, die jedes Jahr eine 

so fantastische Suppe zaubert. 

Wir freuen uns, Sie auf die Suppe einladen zu dürfen und freuen uns wie-

der auf nette Gespräche. 

Senioren Feldkirchen 

Die Treffen finden jeden 2. Mittwoch im Monat statt. 



 

29 

Feldkirchen 

Kleinkindergottesdienst Feldkirchen 

Gottes Liebe ist so wunderbar! Gemeinsam singen, beten und Geschichten 

von Jesus hören – regelmäßig treffen sich am Sonntagvormittag um 

11:00 Uhr im Pfarrheim unsere kleinsten Pfarrgemeindemitglieder (Kinder 

von 0 bis 8 Jahren) mit ihren Eltern, Omas, Opas, ..., um gemeinsam Got-

tesdienst zu feiern. Wir freuen uns auf euch! Johannes Zimmermann 

Frauengemeinschaft Feldkirchen 

Die KFG Feldkirchen organisiert in diesem Jahr wieder 

einen Osterbasar. Er findet am Samstag vor Palmsonn-

tag ab 14:00 Uhr statt. Nutzen Sie die Gelegenheit, um 

kurz vor Ostern noch ein paar österliche Kleinigkeiten 

einzukaufen. Sie erhalten ebenfalls Palmzweige für die 

Palmweihe am Palmsonntag. Die Palmbuschen werden 

zu Beginn der Gottesdienste auch vor dem Kirchenein-

gang und am Palmsonntag vor dem Kindergarten verkauft. Anita Langer 

Palmsonntagskreuzweg Feldkirchen 

Am Palmsonntag fahren wir wieder zu einem Kreuz-

weg ins Grüne. Ziel ist in diesem Jahr ein Kreuzweg in 

Jetzendorf. Danach ist eine Stärkung in der Kloster-

wirtschaft in Scheyern vorgesehen. 

Wir fahren mit Privat-Autos. Treffpunkt ist am Pfarrheim, Kreuzstraße 6, 

um 13:30 Uhr. Anita Langer 

Kleinkindergottesdienst Feldkirchen 

Wir laden in den Pfarrsaal in Feldkirchen, Kreuzstraße 6, ein am 

21.05. und 09.07., jeweils um 11.00 Uhr 

Familiengottesdienste Feldkirchen 

07.05.17 09:45 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung Firmlinge 

25.06.17 09:45 Uhr Familiengottesdienst 

16.07.17 09:45 Uhr Familiengottesdienst 
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Angebote am österlichen Triduum Feldkirchen 

Triduum – die heiligen Tage 

Gründonnerstag 

Nach der Liturgie am Gründonnerstag werden die Mi-

nistranten vor dem Kircheneingang eine Fastensuppe 

anbieten. Danach haben Sie ab 21:15 Uhr Gelegenheit 

zum Nachtgebet. Wir machen uns das Geschehen des 

Abends noch einmal bewusst. Das Gebet mit einer Öl-

bergandacht dauert ca. 1 Stunde. 

Karfreitag 

Vor der Karfreitagsliturgie um 15:00 Uhr werden auch 

in diesem Jahr Rosen angeboten. Wir laden Sie ein, 

eine Rose zu erwerben, die Sie während der Kreuzver-

ehrung vor das Kreuz bringen. Sie soll im Gedenken an 

einen Menschen erworben werden, der sich Ihrem Ge-

bet anvertraut hat oder für den Sie während des Gottes-

dienstes besonders beten werden. Die Rosen dienen, 

unserer Tradition entsprechend, dem Blumenschmuck 

zum Osterfest. Kosten für eine Rose: 2,00 €. 

Nachtandacht Karfreitag 

Die Sieben Worte des Erlösers am Kreuz 

Nach der Stillen Anbetung in der Michaelskapelle wol-

len wir am Karfreitag noch einmal um 20:00 Uhr eine 

einstündige Meditationsandacht anbieten. 

 

Karsamstag 

Grabwache 

Zwischen 9:00 und 16:00 Uhr haben Sie Gelegenheit 

zu einer persönlichen Meditation vor dem Grab Christi, 

das in der Michaelskapelle aufgebaut ist. Wir danken 

den Vereinen, die sich an dieser Grabwache beteiligen. 

Anita Langer 
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10 Jahre Kinderhaus St. Jakob 

Feiern Sie mit uns am 13. Mai 2017! 

Caritas Kinderhaus St. Jakob in der Gemeinde Feldkirchen 

Zum 10. Bestehen des Caritas Kinderhauses St. Jakob laden 

wir am 13.05.2017 von 14:30 bis 20:00 Uhr ganz herzlich 

ein. 

Bei schönem Wetter feiern wir in der Zeppelinstr. 10 rund 

um das Kindergarten- und Krippengebäude, bei schlechter 

Witterung in der Gemeindehalle, Richthofenstr. 1. 

Wir bieten ein buntes Programm für Groß und Klein: Zirkusbühne, Hüpf-

burg, Kamelreiten, Spielstände u.v.m. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Irmgard Löffler 
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Hilfswerke der deutschen Bischofskonferenz 

Unsere Spendenbereitschaft im Jahresablauf wird von drei großen bi-

schöflichen Hilfswerken begleitet. 

Zur Historie: 

 Die Kollekte Misereor wurde erstmals 1959 durchgeführt. Die damali-

ge „Fuldaer Bischofskonferenz“ beschloss nach einer Rede von Kardi-

nal Joseph Frings (Köln) die Durchführung einer Aktion gegen Hunger 

und Aussatz in der Welt unter dem Motto „misereor super 

bam“ (Mk 8,2). 

 Erstmals 1961wurde eine Kollekte für die seelsorglichen Bedürfnisse 

in Lateinamerika in allen Pfarreien Deutschlands durchgeführt. 1969 

kam es zur Gründung von Adveniat. Der Name stammt aus der zweiten 

Vater-unser-Bitte: Adveniat regnum tuum – Dein Reich komme. 

 Renovabis ist das jüngste Hilfswerk. Es wurde auf Initiative des ZdK, 

der kath. Laienvertretung, 1993 gegründet. Es unterstützt Projekte in 

Osteuropa, aber auch darüber hinaus. Der Name ist dem Psalm 104,30 

entnommen: Sendest du deinen Geist aus, so werden sie alle erschaffen 

und du erneuerst das Antlitz der Erde (Emitte Spiritum tuum, et crea-

buntur, et renovabis faciem terrae). 

Schauen wir zurück auf die Schwerpunkte des Jahres 2016: 

 Misereor 2016: „Das Recht ströme wie Wasser“ – Sorge für das Recht, 

für Gerechtigkeit und Menschenwürde am Beispiel Brasilien. 

 Renovabis 2016: „Jung, dynamisch, chancenlos? – Jugendliche im Os-

ten Europas brauchen Perspektiven!“ 

 Adveniat 2016: „Bedrohte Schöpfung – bedrohte Völker“ – Die Men-

schen im Amazonasgebiet. 

Misereor 2017 

Unter dem Leitwort „Die Welt ist voller guter Ideen. Lass sie wach-

sen“ haben wir 2017 an die Menschen gedacht, die in Burkina Faso, am 

Rande der Sahelzone, ideenreich und mit neuen Methoden höhere Ein-

kommen erwirtschaften und damit die Ernährung und Versorgung für sich 

und ihre Familien sicherstellen.  
 

Herzlichen Dank für Ihre Spende auch in diesem Jahr am Misereor-

Sonntag! 
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„Ich bin, weil du bist“ ist ein afrikanisches Sprichwort. Es drückt die Vor-

stellung aus, dass es zum Wesen des Menschseins gehört, Teil eines Bezie-

hungsnetzes zu sein. Dieses Wort hat den afrikanischen Künstler Chidi 

Kwubiri (geboren 1966 in Umuahia in Nigeria) bei der Gestaltung des Mi-

sereor-Hungertuches inspiriert. 

Renovabis 2017 

„Bleiben oder gehen? – Menschen im Osten Europas 

brauchen Perspektiven!“ 

Ursachen und Folgen von Migration – darum geht es 

beim Schwerpunktthema von Renovabis im Jahr 2017. 

Vor allem die wenig thematisierte Arbeits- und Ar-

mutsmigration von Ost nach West in Europa wird in den Blick genommen. 

Gemeinsam mit Partnern in Osteuropa unterstützt Renovabis Projekte, die 

Perspektiven schaffen, denn niemand sollte aufgrund äußerer Umstände 

sein Land verlassen müssen. 

Für diese Projekte bitten wir um Ihr Pfingstopfer 2017! 

Anita Langer 
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Osternester-Rätselbild 

 

In manchen Gegenden werden zu Ostern die Ostereier in geflochtenen 

Osternestern aus Stroh versteckt. Zwei Nester auf dem Bild haben die 

gleiche Anzahl und Farbe von Eiern. Welche Nester sind es? 

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Ausmalbild zu Ostern 

 

Bild: Ursula Harper, St. Benno-Verlag 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Spendenliste der oberhirtlichen Sammlungen 2016 

 

Kollekte: Feldkirchen Aschheim 
 

Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 228,99 € 144,69 € 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 173,42 € 255,96 € 

Caritas Frühjahrsammlung 2.014,69 € 5.762,71 € 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“ 449,75 € 354,22 € 

Kollekte für das Heilige Land 350,33 € 536,48 € 

Kollekte für Mittel- und Osteuropa „RENOVABIS“ 745,38 € 320,67 € 

Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 227,96 € 399,36 € 

Kollekte zum „Welttag der sozialen Kommunikationsmittel“ 192,29 € 203,54 € 

Caritas Herbstsammlung 1.470,81 € 5.311,24 € 

Kollekte für Weltmission 524,47 € 443,13 € 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa - 44,50 € 

Kollekte für den St.-Korbiniansverein 229,01 € 206,44 € 

Allgemeiner DIASPORA-Sonntag 244,33 € 278,90 € 

Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge 281,72 € 387,84 € 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“ 2.150,52 € 1.666,68 € 

 

Sonderkollekten: 
 

Dreikönigssingen 2015/2016 6.714,10 € 6.560,00 € 

Weltmissionstag der Kinder 140,04 € - 

Erstkommunion: Kath. Diasporakinderhilfe Paderborn 366,50 € 374,90 € 

Firmung: Kath. Diasporakinderhilfe Paderborn - 203,00 € 

 

Spendenliste der oberhirtlichen Sammlungen 2017 

 

Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 215,13 € 259,93 € 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 237,68 € 103,15 € 

 

Sonderkollekte: 
 

Dreikönigssingen 2016/2017 8.415,48 € 7.159,27 € 

Kirchenheizung 2017 545,66 € 287,00 € 
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Termine 2017 

April 

02.04. 09:45 Uhr Familiengottesdienst in Feldkirchen 

 11:00 Uhr Jugend-Gottesdienst für alle Firmlinge in Aschheim 

05.04. 06:00 Uhr Frühschicht für alle Firmlinge in Feldkirchen 

08.04. 10:00 Uhr Palmbuschenbinden im Pfarrheim A / F 

 14:00 Uhr Osterbasar in Feldkirchen 

09.04. 09:15 Uhr Palmsonntag am Kindergarten 

 10:00 Uhr Palmsonntagsprozession in Aschheim 

12.04. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim in Aschheim 

14.04. 10:00 Uhr Kinderkreuzweg in Aschheim 

17.04.  Pfarrverbandsfahrt nach Asissi (bis 22.04.17) 

 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst in Aschheim 

mit anschl. Frühstück 

23.04. 11:30 Uhr Motorradsegnung in Feldkirchen 

25.04.  17:00 Uhr Weggottesdienst „Brot“ für alle 

Kommunionkinder in Aschheim 

26.04. 10:00 Uhr Ausflug Senioren Aschheim 

 17:00 Uhr Weggottesdienst „Brot“ für alle 

Kommunionkinder in Feldkirchen 

28.04. 17:00 Uhr Bittgang von Aschheim nach Dornach 

 18:00 Uhr Messe in Dornach 

30.04. 12:00 Uhr Motorradsegnung SV Dornach in Aschheim 

Mai 

01.05. 18:00 Uhr 1. Maiandacht für den Pfarrverband an der 

Emmeramskapelle 

02.05. 18:30 Uhr Maiandacht in Aschheim 

03.05. 20:00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder in Feldkirchen 

04.05. 20:00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder in Aschheim 

07.05. 09:45 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

in Feldkirchen 

09.05. 18:30 Uhr Maiandacht in Aschheim 

10.05. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim in Aschheim 

 14:00 Uhr Gemütliche Runde in Feldkirchen 
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13.05. 18:00 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge 

in Aschheim 

14.05. 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst in Aschheim 

16.05. 18:30 Uhr Versöhnungsgottesdienst für alle Kommunionkinder 

in Aschheim 

 18:30 Uhr Maiandacht in Dornach 

17.05. 10:00 Uhr Ausflug Senioren Aschheim 

21.05. 09:30 Uhr Erstkommunion in Feldkirchen 

 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim in Feldkirchen 

 12:00 Uhr Frühschoppen im Pfarrheim in Aschheim 

 17:00 Uhr Dankandacht in Feldkirchen 

 18:00 Uhr Chor-Konzert in Aschheim mit der A-cappella- 

Gruppe „Zwischenklänge“ aus Teisendorf 

23.05.  Nachmittagsausflug der KFG in Feldkirchen 

 18:30 Uhr Maiandacht in Aschheim 

24.05. 18:00 Uhr Bittgang von der Emmeramskapelle zur Kirche 

(zusammen mit Aschheim) 

anschließend Gottesdienst in Feldkirchen 

25.05. 09:30 Uhr Erstkommunion I in Aschheim 

 17:00 Uhr Dankandacht in Aschheim 

26.05. 18:00 Uhr Bußgottesdienst der Firmlinge in Aschheim 

27.05. 18:00 Uhr Bußgottesdienst der Firmlinge in Feldkirchen 

28.05. 09:30 Uhr Erstkommunion II in Aschheim 

 17:00 Uhr Dankandacht in Aschheim 

31.05. 14:00 Uhr Spielenachmittag für Senioren in Aschheim 

 19:00 Uhr Maiandacht in Feldkirchen 

Die Marienandachten im Mai finden in Feldkirchen am Sonntag und am 

Mittwoch jeweils um 19:00 Uhr statt (nicht am 24.05.). 

Letzte Maiandacht: 31.05. 

Juni 

14.06. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim in Aschheim 

 14:00 Uhr Gemütliche Runde in Feldkirchen 

15.06. 08:30 Uhr Fronleichnam in Feldkirchen 

(Der Verlauf des Prozessionsweges und alles weitere 

wird rechtzeitig durch Aushang bekannt gegeben.) 
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18.06. 10:00 Uhr Fronleichnam in Aschheim mit Prozession 

21.06. 10:00 Uhr Ausflug Senioren Aschheim 

25.06. 09:45 Uhr Familiengottesdienst in Feldkirchen 

 11:00 Uhr Patrozinium St. Peter u. Paul, Aschheim 

 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst in Aschheim 

28.06. 14:00 Uhr Spielenachmittag für Senioren in Aschheim 

Juli 

01.07. 18:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst in Aschheim 

mit Yellow Amen und anschließendem Grillfest 

02.07.  Gottesdienst im Feuerwehrhaus Aschheim 

07.07. 10:00 Uhr Firmung in Feldkirchen 

08.07. 10:00 Uhr Firmung in Aschheim 

durch Domkapitular Msgr. Wolfgang Huber 

09.07. 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim in Feldkirchen 

 12:00 Uhr Frühschoppen im Pfarrheim in Aschheim 

12.07. 14:00 Uhr Gemütliche Runde in Feldkirchen 

16.07. 09:45 Uhr Familiengottesdienst in Feldkirchen 

 11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst in Aschheim 

22.07. 14:00 Uhr Pfarrfest in Feldkirchen 

(Bitte beachten Sie hierzu den Aushang.) 

23.07. 09:00 Uhr Patrozinium St. Margareta, Dornach mit Prozession 

 17:00 Uhr Patrozinium St. Jakobus d. Ä., Feldkirchen 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung, 

den Schaukästen oder dem Internet! 

Tauftermine 2017 

In unserem Pfarrverband werden feste Tauftermine angeboten: 

Aschheim: 23. April 12:15 Uhr 07. Mai 12:15 Uhr 04. Juni 12:15 Uhr 

 25. Juni 12:15 Uhr 16. Juli 12:15 Uhr 30. Juli 12:15 Uhr 

Feldkirchen: 17. April 12:30 Uhr 14. Mai 11:00 Uhr 18. Juni 11:00 Uhr 

 09. Juli 11:00 Uhr 20. August 12:15 Uhr 

Die Termine für die Taufgespräche sind: 

Aschheim: 28. März 20:00 Uhr 23. Mai 20:00 Uhr 

Feldkirchen: 25. April 20:00 Uhr 28. Juni 20:00 Uhr 
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Gottesdienste in der Fasten- und Osterzeit 
Freitag, 07.04. Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester, 

Ordensgründer 
 

Aschheim 08.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
 

Feldkirchen 16.00 Ministunde 

 18.00 Kreuzweg für alle 

 18.30 Heilige Messe mit Eucharistischem Segen 

  anschließend 

  Beichtgelegenheit 
 

Samstag, 08.04. Samstag der 5. Fastenwoche 

 = Kollekte für das Heilige Land = 
 

Aschheim 09.00 Palmeselbacken (Yellow Amens) 

 10.00 Palmbuschenbinden im Pfarrheim 
 

Feldkirchen 10.00 Palmbuschenbinden im Pfarrheim 

 14.00 Osterbasar der KFG im Pfarrheim 
 

Dornach 17.30 Rosenkranz für unsere Pfarrgemeinde mit 

Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendgottesdienst mit Palmsegnung 

 

Feldkirchen 17.30 Rosenkranz für unsere Pfarrgemeinde 

 18.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

  und Palmsegnung 

 

Sonntag, 09.04. PALMSONNTAG 

 = Kollekte für das Heilige Land = 
 

Aschheim  Verkauf der Palmbuschen am Kriegerdenkmal 

  durch den Frauen- u. Mütterverein 

 10.30 Palmweihe an der Sebastianskapelle 

  anschließend 

  Prozession zur Kirche mit Blasmusik Aschheim 

  Pfarrgottesdienst anschließend  

  Palmeselverkauf der Yellow-Amen-Band 
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Gottesdienste in der Fasten- und Osterzeit 
Feldkirchen 08.30 Palmbuschenverkauf der KFG  

  vor der Kirche und dem Kindergarten St. Jakob 

 09.00 Palmweihe vor dem Kindergarten St. Jakob 

  Prozession zur Pfarrkirche 

  anschließend 

 09.15 Pfarrgottesdienst 

 13.30 Kreuzwegwanderung / Jetzendorf 

 

Montag, 10.04. Montag der Karwoche 

 

Feldkirchen 08.00 Kirchenputz 

  Freiwillige Helfer sind gerne willkommen! 

 17.00 Rosenkranz für die Priesterberufe 

 

Dienstag, 11.04. Dienstag der Karwoche 

 

Seniorenheim 16.30 Rosenkranzgebet 

 

Aschheim 19.00 Bußgottesdienst 

 

Feldkirchen 19.00 Bußgottesdienst 

 

Mittwoch, 12.04. Mittwoch der Karwoche 
 

Feldkirchen 06.00 Frühschicht 

  anschließend  

  Frühstück im Pfarrheim 

 14.00 Gemütliche Runde 

 

Aschheim 14.00 Seniorennachmittag 

 

Seniorenheim 14.30 Gottesdienst 
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Gottesdienste in der Fasten- und Osterzeit 
Donnerstag, 13.04. Gründonnerstag 

 

Aschheim 09.00 Krankenkommunion für Aschheim  

Feldkirchen  und Feldkirchen 

 17.30 Gründonnerstagsfeier für alle Kinder im Pfarrverband 

im Pfarrheim Aschheim 

 

Aschheim 19.30 Abendmahlsfeier mit Fußwaschung 

  anschließend 

  Stille Anbetung in der Kapelle bis 22.00 Uhr 

 

Feldkirchen 19.30 Abendmahlsfeier mit Fußwaschung 

  anschließend Fastensuppe 

  ab 21.15 Uhr Nachtandacht bis ca. 22.15 Uhr 

 

Freitag, 14.04. KARFREITAG 

 

Aschheim 09.00 Kreuzwegbetrachtung in der Kapelle 

 10.00 Kinderkreuzweg für alle Kommunionkinder 

aus Aschheim und Feldkirchen 

 13.00 Ministrantenprobe 

 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

  mit Rosenverkauf 

 

Feldkirchen 09.30 Kreuzweg 

  anschließend  

  Novene 

 10.15 Ministrantenprobe 

 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi  

  mit Rosenverkauf 

  Gestaltung: Alpenländischer Singkreis 

  anschließend  

  Anbetung bis 20.00 Uhr 

 20.00 Nachtgebet 
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Gottesdienste in der Fasten- und Osterzeit 
Samstag, 15.04. Karsamstag 

 

Feldkirchen 09.00 bis 16:00 Uhr Grabwache 

 10.30 Ministrantenprobe 

 16.00 Novene 

 

Aschheim 10.30 Ministrantenprobe f. Osternacht 

 11.30 Ministrantenprobe f. Ostersonntag u. -montag 

 21.00 Hochfest der Auferstehung des Herrn  

  mit Speisenweihe 

 

Sonntag, 16.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 

Feldkirchen 05.00 Hochfest der Auferstehung des Herrn  

  mit Speisensegnung 

 

Dornach 09.00 Pfarrgottesdienst und Speisensegnung 

 

Aschheim 11.00 Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung 

 

Feldkirchen 18.00 Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung 

  anschließend Novene 

 

Montag, 17.04. OSTERMONTAG 

 

Aschheim 09.30  Ostergottesdienst im Betreuten Wohnen (Foyer) 

  mit Speisensegnung 

 11.00 Pfarrverbandsgottesdienst 

 

Feldkirchen 12.30 Tauftermin 

 17.00 Novene 

 

Dienstag, 18.04. Dienstag der Osteroktav 

 

Seniorenheim 16.30 Rosenkranzgebet 

 

Feldkirchen 17.00 Novene 
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Gottesdienste in der Fasten- und Osterzeit 
Mittwoch, 19.04. Mittwoch der Osteroktav 

 

Feldkirchen 17.00 Novene 

 

Donnerstag, 20.04. Donnerstag der Osteroktav 

 

Feldkirchen 18.30 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

  anschließend 

Novene 

 

Freitag, 21.04. Freitag der Osteroktav 

 

Aschheim 08.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

 

Feldkirchen 18.30 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

 

Samstag, 22.04. Samstag der Osteroktav 

 

Aschheim 17.30 Rosenkranz für unsere Pfarrgemeinde 

 18.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

 

Feldkirchen 17.30 Rosenkranz für unsere Pfarrgemeinde 

 18.00 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

 

Sonntag, 23.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT – Weißer Sonntag – 

Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 

 

Dornach 08.30 Heilige Messe 

 

Feldkirchen 09.45 Pfarrgottesdienst 

 11.30 Motorradsegnung 

 

Aschheim 10.30 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 

 12.15 Tauftermin 
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Bildung des Pfarrverbandsrates 
Für den Pfarrverband Aschheim – Feldkirchen wurde der nach den Statuten der 

Erzdiözese vorgesehene Pfarrverbandsrat gebildet. Hierzu hat am 21.03.2017 eine 

erste Sitzung stattgefunden. Dem Pfarrverbandsrat gehören an: aus Aschheim 

Martina Dettweiler, Angelika Schatt, Dorota Spindler; aus Feldkirchen Cornelia 

Burger, Anita Langer und Alexander Zimmermann. Die jeweiligen Kirchenver-

waltungen haben Ursula Klein, Erwin Rampeltshammer und Günter Fischer als 

Gast entsandt. In der 1. Sitzung wurde beschlossen, Günter Fischer nach § 3 

Abs. 1 e der Satzung der Pfarrverbandsräte als Mitglied mit aufzunehmen. 

Bei der Vorstandswahl wurde Herr Fischer / Feldkirchen zum 1. Vorsitzenden, 

Frau Dettweiler / Aschheim zur 2. Vorsitzenden und Frau Langer / Feldkirchen 

zur Schriftführerin gewählt. Sie bilden zusammen mit Pfarrer Eder den Vorstand 

des Pfarrverbandsrates. Anita Langer 

  

 Impressum Pfarrverband Aschheim – Feldkirchen 

 Verleger Pfarrgemeinderäte der Pfarreien St. Peter und Paul, Aschheim und 

St. Jakobus d. Ä., Feldkirchen 

 Redaktion Pfr. Konrad Eder, Martina Dettweiler, Sibylle Dönhuber, Günter 

Fischer, Stefan Keichel, Anita Langer, Walpurga Wolfbauer, 

Alexander Zimmermann 

 Gestaltung Stefan Keichel 

 Anschrift Ismaninger Str. 3, 85609 Aschheim, Tel.: 089/90 11 99 90 

 E-Mail saoeffentlichkeit@kath-pfarrei-aschheim.de 

 Titelbild Der Auferstandene (In: Pfarrbriefservice.de) 

Foto: Martin Manigatterer 

 Rückseite Sacro Monte di Crea; The finding of the empty tomb of Christ, 

statues by Antonio Brilla, 1889; Foto: commons.wikimedia.org 

Kontakte 

Caritas Sozialstation Haar  Nachbarschaftshilfe 

Tel: 089/462 36 70 Aschheim-Dornach e.V. 

 Watzmannstr. 20 – Aschheim 

Telefonseelsorge Tel: 089/904 45 89 

Tel: 0800/111 02 22 (gebührenfrei) 

+++ Meldung nach Redaktionsschluss +++ 
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 Regelmäßige Gottesdienste 
 

Sonntag 

08:30 Gottesdienst in Dornach 

09:45 Pfarrgottesdienst in 

Feldkirchen 

11:00 Pfarrgottesdienst in Aschheim 
Hl. Messe abwechselnd im 3-Wochenrhythmus 

mit Wortgottesfeiern mit Kommunionausteilung 
 

Dienstag 

16:30 Rosenkranz Seniorenheim 

18:30 Heilige Messe in Aschheim 
 

Mittwoch 

14:30 Gottesdienst Seniorenheim 
 

Donnerstag 

18:30 Heilige Messe in Feldkirchen 
 

Freitag 

08:00 Frühmesse in Aschheim 

18:30 Wortgottesfeier mit Kommuni-

onausteilung in Feldkirchen 
Feldkirchen am Herz-Jesu-Freitag: 

Um 17:30 Uhr Aussetzung und Anbetung des 

Allerheiligsten bis 18:30 Uhr, anschl. Hl. Messe 
 

Samstag 

17:30 Aschheim und Feldkirchen 

Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit (14-tägig) 

18:00 Abendmesse in Aschheim 

18:00 Abendmesse in Feldkirchen 
Hl. Messe abwechselnd im 3-Wochenrhythmus 

mit Wortgottesfeiern mit Kommunionausteilung 
 

Kath. Kindergarten 

Waldweg 1 – 85609 Aschheim 

Tel.: 089/903 34 10 

Leitung: Conny Nolte 

Kontakte 
 

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul 

Ismaninger Str. 3 – 85609 Aschheim 

Tel: 089/901 19 99-0 

Fax: 089/901 19 99-11 
 

Kath. Pfarramt St. Jakobus d. Ä. 

Kreuzstr. 6 – 85622 Feldkirchen 

Tel.: 089/90 77 80-0 

Fax.: 089/90 77 80-22 
 

Seelsorger: 

G.R. Konrad Eder, Pfarrer 

Markus Paulke, Diakon 

Ina Trainer, Gemeindereferentin 
 

Sekretärinnen: 

Aschheim: Marianne Kaltschmid 

Bürozeiten:  Di, Do, Fr  

8:30 – 11 Uhr 

Feldkirchen: Ute Schlicht 

Bürozeiten: Di 15 – 18:30 Uhr, 

Do 8:30 – 11 Uhr 
 

E-Mail: 

buero@kath-pfarrei-aschheim.de 

St-Jakobus.Feldkirchen@erzbistum-

muenchen.de 

Internet: 

www.pv-aschheim-feldkirchen.de 
 

Seelsorge-Notfallhandy 

0162/416 93 59 
 

Spendenkonto 

Kirchenstiftung St. Peter und Paul 

Kreissparkasse München-Starnberg 

IBAN: DE84 7025 0150 0022 8129 37 

BIC: BYLADEM1KMS 
 

Kirchenstiftung St. Jakobus d. Ä. 

Kreissparkasse München-Starnberg 

IBAN: DE62 7025 0150 0040 2504 41 

BIC: BYLADEM1KMS 
 

mailto:buero@kath-pfarrei-aschheim.de
http://www.pv-aschheim-feldkirchen.de/


 

Aus dem Matthäus-Evangelium: 

Nach dem Sabbat kamen in der Morgendämmerung des ersten Tages der Woche 

Maria aus Magdala und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. Plötzlich 

entstand ein gewaltiges Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel 

herab, trat an das Grab, wälzte den Stein weg und setzte sich darauf. Seine Gestalt 

leuchtete wie ein Blitz, und sein Gewand war weiß wie Schnee. Die Wächter be-

gannen vor Angst zu zittern und fielen wie tot zu Boden. Der Engel aber sagte zu 

den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er 

ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her und seht 

euch die Stelle an, wo er lag. Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: 

Er ist von den Toten auferstanden! Er geht euch voraus nach Galiläa, dort werdet 

ihr ihn sehen. Sogleich verließen sie das Grab und eilten voll Furcht und großer 

Freude zu seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu verkünden. 

 


